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Besinnliche Adventszeit           
& Frohe Weihnachten  

Foto: Gemeindebrief.evangelisch.de 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

es riecht nach Punsch und Orangenschale, nach Zimt und Fich-
tennadeln. Es riecht nach Advent.  Schon im November planen 
viele die verschiedenen Plätzchensorten und dekorieren das 
Haus mit Tannengrün. „Dabei ist der Advent eine Fastenzeit!“, 
mahnen andere. „Die ganze Esserei geht an diesem Sinn doch 
völlig vorbei!“ Ja, das kann man so sehen. Ursprünglich war 
der Advent eine Fastenzeit vor Weihnachten, eine feste Tradition. Allerdings: 
manche Traditionen verändern sich und schaffen Raum für Neues. 
 
Sicher kann man den Advent schlicht „abfeiern“ und dabei alles mitnehmen, 
was kommt. Man kann den Advent als Wartezeit auf unseren Herrn Jesus aber 
auch anders feiern: besinnlich und achtsam, aufmerksam für seine Spuren, die 
sich in diesen Wochen finden lassen. 
 
Oft nämlich bemerken wir gar nicht, dass auch unsere Adventstraditionen und 
unser Gebäck zu kleinen Spuren dieses Herrn werden können.  
Natürlich weiß ich nicht, was Sie gerne im Advent essen, also erzähle ich Ihnen 
einfach etwas über die Dinge, auf die ich mich im Advent freue: 
 
Ganz vorne: der Dominostein! 
Erfunden wurde er 1936 von einem Dres-
dner Konditor. Der Dominostein erinnert 
traditionell an den Gedenktag des Heili-
gen Stephanus am 26. Dezember. Stepha-
nus wurde gesteinigt und eben daran 
sollen die Dominosteine erinnern. Die 
Lebkuchenschicht erinnert an seinen 
bitteren Tod, die süßen Gelee- und Marzi-

panschichten an sein Leben im Him-
mel. 
 
Der Spekulatius hat seinen Namen von 
dem lateinischen Wort „speculator“ = 
Aufseher, mit dem Nikolaus von Myra 
gemeint war. Die leckeren Kekse kom-
men ursprünglich aus Holland und fan-
den von dort aus ihren Weg nach 

An(ge)dacht 

Foto: Miriam Martin  
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Deutschland. Auf vielen Spekulatius (Spekulatii??) sind Motive dargestellt, 
kleine Bilder, die einen Teil der Geschichte des Nikolaus von Myra darstellen. 
Eine Art „essbarer Unterricht“ ist so entstanden – und so lernt man doch 
wirklich gern! 
 

Der Stutenkerl wurde ursprünglich am 
6. Dezember gegessen, weil auch er 
Nikolaus von Myra darstellen sollte. 
Aus dem Bischofsstab wurde später 
eine volkstümlich anpassbare Pfeife.   
 

Im Christstollen kann man, mit etwas 
Fantasie, den in Windeln gewickelten 
Jesus erkennen.  

 
Und die Zimtsterne erinnern, wie 
die Strohsterne am Weihnachts-
baum, an den Stern der Weisen 
über der Krippe. 
Im Advent geht es darum, etwas zu 
verinnerlichen: die Sehnsucht auf 
das Ankommen unseres Heilandes. 
Wer etwas isst, „verinnerlicht“ das 
Gegessene ebenso, das handgefer-

tigt wurde in der Küche, verziert und 
ausgestanzt, mühevoll und wertvoll, feine Spur einer kommenden Welt. 
Und das eben nicht „dem Alltag enthoben“, sondern ganz und gar weltlich, 
am Ende geradezu „inkarniert“, zu Fleisch geworden. 
 

Wir können all die Düfte und Kostbarkeiten der Adventszeit einfach abfeiern. 
Wir können sie aber auch als Zeichen nehmen, die uns auf die Geburt Christi 
einstimmen und für Gott bereit machen. 
Vielleicht sind sie Teil der Liebe zu Gott, die durch den Magen geht. Damit 
Jesus wirklich zur Welt kommt, zu Ihnen und zu mir, in unsere Küchen und 
Herzen. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen besinnlichen Advent und ein fro-
hes Weihnachtsfest. Bleiben Sie gesund und behütet! 
 

Ihr Pfarrer Friedrich Martin  

An(ge)dacht   

 

 

Fotos: pixabay 
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Gemeinschaftskonzert 
Adventssingen der Mönchsdegginger                         

Chöre und Bläser 
 
Am Sonntag, den 3. Advent (17.12.2023) findet um 16:00 Uhr ein musikali-
scher Nachmittag in St. Martin in Mönchsdeggingen statt. Mit dabei ist der 
Evangelische Kirchenchor, der Gesangverein, die Musikkapelle und der Po-
saunenchor. Pater John Paul Offiah und Pfarrer Friedrich Martin werden den 
Nachmittag moderieren. Bitte laden Sie mit ein.  

Advent  

Untermagerbein  

Nikolauskirche               

Mittwoch 

6.12.2023 mit dem 

Kirchenchor um 

19:30 Uhr  

Mönchsdeggingen 

Georgskirche  

Mittwoch 

13.12.2023 mit 

dem Posaunenchor 

um 19:30 Uhr   

Andreas Hermsdorf  / pixelio.de  
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Weihnachtszeit   
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Der Posaunenchor unter der Leitung 
von Annegret Lanzenstiel gratuliert  
mit Chorälen und Volksliedern                      
Fritz Schäble zum 80. Geburtstag.  

Jugendgottesdienst zum Auftakt von 
Reform-action in Reimlingen. Etwa 80 
Konfirmanden aus dem Dekanat Nörd-
lingen und der Region Mitte kamen 
dazu zusammen.  

Theologin Christa Horst beim Frauen-
frühstück mit Ruth Eberhardt: „Wer 
immer nur gibt, gibt irgendwann auf.“ 

Der Kirchenvorstand Mönchsdeggin-
gen und Untermagerbein bekommt 
eine Kirchenführung mit Hans Berg-
dolt in St. Georg Nördlingen.  

Reformationsfest 2023 in Alerheim. 
Dekan Frank Wagner und Christoph 
Schmidt (MdB) halten eine Dialog-
predigt in einem sehr musikalischen 
Gottesdienstes.  

Fotos: 2+4+5 Friedrich Martin  
           3 Renate Ruf  

Redaktionsschluss für den nächsten 
Gemeindebrief ist am 2. Februar 24 

Rückblick 
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Gospel-Gottesdienste 

Die Kirchengemeinden Ebermergen und 
Mönchsdeggingen laden zusammen 
mit dem Dekanatskantor Hans-Georg Stapff zu 
einem Gospelprojekt im Ries ein. 
Es wird zwei Gospel-Gottesdienste geben.          
Am Sonntag, 4. Februar 2024 um 19:00 in der  
evangelischen Kirche in Ebermergen, Meiergasse 
6, und am Sonntag, 10. März 2024 um 19:00 in 
der evangelischen Kirche in Mönchsdeggingen, Am Kirchberg 4. 
 

Hierfür gibt es ein Chorprojekt in Zusammenarbeit 
mit den Kirchenchören vor Ort. Die Proben dazu  
leitet Hans-Georg Stapff im Gemeindehaus in 86655 
Mauren, An der Linde 1  
am Donnerstag, 18. Januar 2024 um 19:30 bis 21:30, 
am Samstag, 20. Januar um 10:00 bis 17:00 
und am Sonntag, 21. Januar um 14:00 bis 16:00. 
Wir laden ein, sich zu diesem Gospel-Projekt                  
anzumelden über ein Online-Formular unter folgen-
der Internet-Adresse:  

    http://notenkessel.de/anmelden-gospel-mauren/ 
 
Eine Anmeldung ist auch möglich in den Pfarrämtern Mönchsdeggingen 
09088- 219 und Ebermergen 09080-1223. 
 
Infos zur Gospel-Offensive nach Stapff finden sich auch unter: 
http://notenkessel.de/gospelgottesdienst/ 
 
 

Gospel 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fnotenkessel.de%2Fanmelden-gospel-mauren%2F&data=05%7C01%7Cfriedrich.martin%40elkb.de%7C91a3ec35720f40ee41ad08dbd7af4d2b%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638340920178710457%7CUnknown%
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fnotenkessel.de%2Fgospelgottesdienst%2F&data=05%7C01%7Cfriedrich.martin%40elkb.de%7C91a3ec35720f40ee41ad08dbd7af4d2b%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638340920178710457%7CUnknown%7CTW
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Nikolauskirche 
Untermagerbein 

Georgskirche 
Mönchsdeggingen 

Datum 

03. Dezember 
1. Advent 

10.00 Uhr mit Abendmahl und 
Kirchenchor 
Pfarrer Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

06. Dezember 
Mittwoch 

siehe Untermagerbein 19.30 Uhr Engelschmätzle 

10. Dezember 
2. Advent 

siehe Untermagerbein 10.00 Uhr Pfarrer Kastenhuber 

13. Dezember 
Mittwoch 

19.30 Uhr Engelschmätzle siehe Mönchsdeggingen 

17. Dezember 
3. Advent 

10.00 Uhr Pfarrer Martin 
16.00 Uhr Adventskonzert der 
Chöre in St. Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

24. Dezember 
Heilig Abend 

16.00 Uhr Familiengottesdienst 
Pfarrer Martin 
18.30 Uhr Christvesper 
Pfarrer Martin 

17.15 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel 
Pfarrer Martin 

25. Dezember 
1. Weihnachtsfeiert. 

10.00 Uhr mit Abendmahl und 
Posaunenchor 
Pfarrerin Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

26. Dezember 
2. Weihnachtsfeiert. 

siehe Untermagerbein 
10.00 Uhr Pfarrer Kastenhuber 
mit Kirchenchor 

31. Dezember 
Altjahrsabend 

18.30 Uhr Pfarrer Martin 17.00 Uhr Pfarrer Martin 

01.01.2024 Neujahr 
17.00 Uhr Gottesdienst in   
Harburg St. Barbarakirche 

17.00 Uhr Gottesdienst  
in Harburg St. Barbarakirche 

06.01. Epiphanias 
19.30 Uhr Lichtergottesdienst 
Pfarrer Martin 

siehe Mönchsdeggingen 

07.01. 1. So. n. Epiph. 
15:30 Uhr Familien gehen ge-
meinsam den Winterweg 

10:00 Uhr Lekor Horst 

14.01. 2. So. n. Epiph. 8.45 Uhr Pfarrer Kastenhuber siehe Mönchsdeggingen 
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Abendmahl mit Wein  
 

Kindergottesdienst  
In Untermagerbein gehen Sie bitte auf Maja Kellner und Nadine Beck 
zu. Sie machen die Termine selbständig aus. Herzliche Einladung.  
 
In Mönchsdeggingen werden die Termine über eine „Kigo Info“-WhatsApp-
Gruppe verteilt. Wenn Sie daran interessiert sind, ebenso diese Informationen 
zu bekommen, dann wenden Sie sich bitte an Carina Kornmann, Alexandra Be-
kisch und Daniela Taglieber. Zunächst pausieren wir allerdings mit dem Kigo. 
Das Team gestaltet mit Pfarrer Martin zusammen  
besondere Familiengottesdienste.  
Am 07.01.2024 um 15:30 Uhr  -  Wir gehen gemeinsam den Winterweg.   
Am 04.02.2024 um 10:00 Uhr  - Familien-Gottesdienst - Georgskirche;  

                       bitte verkleidet kommen.  
 
Flyer liegen im Gemeindebrief bei und die Tüten können im 
Gottesdienst oder im Pfarramt abgegeben werden. Danke.  

Nikolauskirche 
Untermagerbein 

Georgskirche 
Mönchsdeggingen 

Datum 

21.01. 3. So. n.             
Epiphanias 

siehe Untermagerbein 10.00 Uhr Pfarrerin Kellermann 

28.01. letzter So. n. 
Epiphanias 

10.00 Uhr Pfarrerin Martin siehe Mönchsdeggingen 

02.02. Freitag 
19.00 Uhr Faschingsgottes-
dienst mit Almgugga  

siehe Mönchsdeggingen 

04.02. Sexagesimae 
10:00 Familiengottesdienst mit 
Kigo-team & Pfarrer Martin  

8.45 Uhr Pfarrer Martin 

11.02. Estomihi 8.45 Uhr Lektorin Kechele siehe Mönchsdeggingen 

18.02. Invocavit siehe Untermagerbein 10.00 Uhr Pfarrerin Martin 

25.02. Reminiszere 
10.00 Uhr Pfarrer Martin 
Konfirmandenvorstellung 

siehe Mönchsdeggingen 

03.03. Oculi siehe Untermagerbein 8.45 Uhr Pfarrer Martin 
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Heiligabend Krippenspiel - Georgskirche  
An diesem Weihnachtsfest soll es um 16 Uhr wieder 
ein Krippenspiel in unserer Kirche geben. Ruth Hu-
bel studiert es dankenswerter Weise mit den Kin-
dern ein. Es trägt den Titel „Die vier Lichter des Hir-
ten Simon“. Wir brauchen dringend Unterstützung 
durch Eltern. Herzliche Einladung, seien Sie mit da-
bei! 

 
 

Christvesper in der Georgskirche 18:30 Uhr 
in Mönchsdeggingen. Herzliche Einladung.  

 
 
Christvesper & Krippenspiel in Unterma-
gerbein 
Laura Gebhardt und Maja Kellner haben ein Krip-
penspiel vorbereitet, das sie mit den Magerbeiner 
Kindern an Heiligabend um 17:15 Uhr im Rahmen 
der Christvesper aufführen.  Es handelt dieses Jahr 
von den Engeln, die zu spät kommen und dann die 
Weihnachtsgeschichte retten müssen.  
 
 
 

Jahresschluss-Gottesdienst 
So wie im letzten Jahr besteht die Mög-
lichkeit, sich im Anschluss an den 
Gottesdienst für das neue Jahr segnen 
zu lassen. Sie können nach vorne kom-
men, sagen Ihren Namen und dann 
spricht Ihnen Ihr Pfarrer einen Segen 
zu. Segen gibt Kraft, Mut und Trost für 
alle Aufgaben im neuen Jahr.  
 

Jugendgottesdienst 21. Januar 2024 um 17 Uhr in St. Barbara, Harburg.  
Dekanatsjugendreferentin Miriam Pröger und Jugendpfarrerin Dr. Kellermann 
laden dazu ein.  

Veranstaltungen 

Gemeindebrief.evangelisch.de 

Gemeindebrief.evangelisch.de 
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Neue Bank vom Schützenverein 
 

Der Schützenverein Mönchsdeggingen 
hat eine neue Bank für unseren Friedhof 
gestiftet. Vielen Dank!  
Sie lädt zum Verweilen und zum Trauern 
ein.  
 

Wasserstelle wird gerichtet 
 

Die Wasserstelle bei der Leichenhalle 
wurde durch die Fa. Köhnlein gerichtet, 
mit ehrenamtlicher Unterstützung durch 
Martin Engel und Manuel Stadelmeier. 
Vielen Dank für den großen Einsatz! Es 
kommt noch eine passende Abstellmög-
lichkeit für Gießkannen hin. Für Anregun-
gen ist der Friedhofsausschuss dankbar.  
 

Rasengräber 
Vermehrt werden Anfragen an den Friedhofsausschuss gestellt, ob Gräber nicht 
auch eingesät werden können. Der Kirchenvorstand hat folgendes beschlossen:  
 

Es muss für das Einsäen ein Antrag gestellt werden, wie es die Satzung vorsieht. 
Bei einer Neuanlage kann frühestens nach einem Jahr eingesät werden. 

Die Grabfläche muss nach dem Setzen dem Gelände entsprechend eingeebnet 
werden und kann dann angesät werden. Auch wenn es eingesät ist, sind Sie als 
Nutzungsbrechtigte/r weiterhin für die Grabanlage verantwortlich.  Wir bitten 
Sie, vor und neben dem Grabstein eine Mähkante von 8 bis 10 cm Breite anzu-
bringen.  Das Material für die Mähkante ist passend zum Grabstein zu wählen. 
Damit  kann der Friedhofsmitarbeiter problemlos mähen und  ein gepflegter 
Eindruck ist gegeben. Wenn Sie Schalen abstellen wollen, muss eine Platte 
(Material identisch Mähkante) von 40 cm x 40 cm  bodengleich, unmittelbar vor 
dem Grabstein eingearbeitet werden. Handarbeit wird vom Friedhofspfleger 
nicht übernommen. 

 

Es wird eine Gebühr von 15,00 Euro pro Jahr berechnet, denn ein Friedhof muss 
sich selbst tragen. Deswegen hat der Kirchenvorstand entschieden, allen Nut-
zungsberechtigten von Rasengräbern diese zusätzliche Pflegeleistung in Rech-
nung zu stellen. Sollten Sie Rückfragen haben, können Sie sich jederzeit ans 
Pfarramt wenden.  

Fotos: Friedrich Martin 

Friedhof  
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SCHU – WI – DU  
Schulkind wirst du! 

 
„Ihr spielt ja nur! Was macht ihr denn 
sonst noch, um die Kinder auf die 
Schule vorzubereiten?“ 
Solche Sätze werten das Spiel ab und 
zeigen, dass vielen Eltern der Zusam-
menhang von Spielen und Lernen 
NOCH nicht klar ist.  
 
Warum haben wir das Gefühl, ein    
Kind lerne „ernsthafter“, wenn es    
konzentriert ein Arbeitsblatt durch-
arbeitet als wenn es ausdauernd ein 
Bauklotz-Turm-Bauprojekt umsetzt? 
Warum ist das Lernen in der Schule, 
nach allem was wir inzwischen aus der 
Forschung wissen, noch immer in so 
vielen Punkten nicht kindgemäß?  
 
Und warum sollten wir diese Art des 
Lernens (am Tisch, auf dem Papier) 
vorziehen in das letzte Kita-Jahr, wo 
wir inzwischen wissen, dass das eigent-
lich gar nicht dem natürlichen Lernver-
halten von Kindern entspricht?  
Immer wieder erleben wir, dass das 
erwachsene Umfeld mit einer beson-
deren Aufmerksamkeit auf schulische 
Beschäftigungen reagiert, während 
Kinder zu ihrem täglichen Spielen we-
niger vergleichbares, anerkennendes 
Feedback bekommen.  
 
Damit Kinder schulfähig werden,      
benötigen sie ein anregendes Umfeld 

und kindgemäße Lern- und Entwick-
lungsimpulse. Dies ist nur möglich, 
wenn sie Raum und Zeit für Entfaltung 
haben, denn Kinder sind Experten für 
selbstentdeckendes Lernen. Sie lernen 
im Spiel. Deshalb finden in unserer Kin-
dertageseinrichtung alle Kinder kindfä-
hige Lern-, Entwicklungs- und Lebens-
räume in unseren bedürfnisorientier-
ten Lernwerkstätten.   

Denn: Spielfähigkeit = Schulfähigkeit!  
Wir sprechen in unserer Einrichtung 
auch nicht von einer „Vorschule“ sowie 
man von einem Viertklässler auch nicht 

Kindertagesstätte 

Foto: Kindertagesstätte Mönchsdeggingen 

Die bauen ja NUR? Physikalische und 
Mathematische Grundkenntnis im 
freien Spiel  
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von einem Vorgymnasiast spricht, ein 
Abiturient kein Vorstudent ist.  
  
Förderung von Anfang an: 
Mit dem „Haus der Schulfähigkeit“ för-
dern wir alle Kinder – und zwar ohne 
Stift und Papier, sondern spielerisch 
und in Bewegung.  
 
Was ist das Haus der Schulfähigkeit? 
Das Haus der Schulfähigkeit ist eine 
bildliche Darstellung grundlegender 
Basisfähigkeiten: Gleichgewicht, Tie-
fensensibilität, Berührungswahrneh-
mung, Körperschema und Körperto-
nus, visuelle Wahrnehmung, auditive 
Wahrnehmung, Raumorientierung, 
Sprache und Gedächtnis, Aufmerksam-
keit und Selbstregulation, sozial-
emotionale Fähigkeiten, mathemati-
sche und sprachliche Grundkompeten-
zen. Mit diesen 12 Bausteinen erlernen 
die Kinder die Fähigkeiten und Kompe-

tenzen, die sie benötigen, um gut ge-
stärkt in die Schule zu gehen.  
 

„Das Spiel ist die höchste Form der  
Forschung.“ (Albert Einstein) 

Foto: Friedrich Martin  

Kindertagesstätte  

Foto: Kindertagesstätte Mönchsdeggingen 

Selbstgestaltete „Schuwidu“-Ecke.  
Jedes Kind hat ein eigenes Mäppchen 

Taufen  

 

in München wurde getauft: 
Philipp  Gabsteiger aus Mönchsdeggingen 
 
Der Kirchenvorstand möchte, dass im Gottesdienst oder an 
Taufsamstagen Taufen stattfinden, nachdem andere Mitar-
beiter mit betroffen sind. 
 
Nächster Taufsamstag: 24. Februar 2024 — 14 Uhr  
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MitarbeiterInnen 
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Kirchgelderinnerung 
Danken möchten wir allen, die bereits ihr Kirchgeld bezahlt haben. Wem aber 
vielleicht der Überweisungsträger abhandenkam, der kann sich hier noch ein-
mal die Kontonummer vergegenwärtigen und diesen Teil seiner Kirchensteuer 
möglichst bis 20. Dezember überweisen: 
 

Mönchsdeggingen: IBAN DE57720693290105724880 
 

Untermagerbein: IBAN DE09720693290105705568 
 

jeweils BIC: GENODEF1NOE 
 

Ihr Kirchgeld kommt zu 100 % Ihrer Kirchengemeinde zu gute.  
 
 

 

Der Kirchenvorstand hat eine neue Gebührenordnung beschlossen:  

Impressum: Evang.-Luth. Pfarramt Mönchsdeggingen, Pfarrer Friedrich Martin 

Am Kirchberg 2, 86751 Mönchsdeggingen 

Tel.: 09088/219 Fax: 09088/920162 

E-Mail:pfarramt.moenchsdeggingen@elkb.de 

Druck: e + r Repro GmbH, Buchdorf                        Auflage: 400 Exemplare 

Geld  

Taufe im 
Gottesdienst 

0,00 € 

Taufe als 
Einzelgottesdienst 

0,00 € 

Trauung 105,00 € 

Beerdigung oder 
Urnenbeisetzung mit 
Gottesdienst/
Trauerredner 

113,00 € 
  

Trauergottesdienst mit 
separater Urnenbeiset-
zung 

136,00 € 

Aussegnung außerhalb 
der Kirchengemeinde 

25,00 € 

Beisetzung außerhalb  
der Kirchengemeinde 

25,00 € 
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Wichtige Adressen 
 

Evang.-Luth. Pfarramt    
Am Kirchberg 2, 86751 Mönchsdeggingen 
Tel. 09088/219, Fax 09088/920 162 
pfarramt.moenchsdeggingen@elkb.de 
 

Pfarramtssekretärin: Petra Nödel 
Mittwoch  und Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr 

 
Pfarrer Friedrich Martin, 09080/749 39 64, 
0176/993 995 36  
 

Evang. Kindertagesstätte Sonnenschein 
Almarinstraße 15 
86751 Mönchsdeggingen, Tel. 09088/440 
Leitung: Katja Liebhäuser 

 
Kirchenpflegerin Mönchsdeggingen  
Regina Schäble, Am Kuhstein 6, 
Mönchsdeggingen, Tel. 09088/8059950 
 
Kirchenpflegerin Untermagerbein              
Birgit Kellner, Untermagerbein 64 
Tel. 09088/920 573 
 
Vertrauensmann Mönchsdeggingen       
Hans Bergdolt, Sudetenstraße 9, 
Mönchsdeggingen, Tel. 09088 / 1219 
 
Vertrauensmann Untermagerbein  
Horst Lutzeier, Untermagerbein 32 
Tel. 09088/1357 
 
Kontonummer Gabenkasse / Spenden: 
Mönchsdeggingen : BIC GENODEF1NOE, 
IBAN DE13 7206 9329 0005 7248 80 
 
Untermagerbein: BIC GENODEF1NOE, 
IBAN DE62 7206 9329 0005 7055 68 
 
Dekanatsfrauenbeauftragte 
Renate Ruf, Ziswingen 81,  
Tel. 09088/308 

 
 
 
 

Dekanatsjugendreferentin Miriam Pröger 
Tel. 0151-15224312  
 
Diakonieverein Mittleres Ries, Deiningen    
Tel. 09081/9933 
 
Kirchengemeinde im Internet: 
www.mönchsdeggingen.de    Gemein-
de/Evangelische Kirchengemeinde 
 
Rieser Gottesdienste im Internet: 
www.youtube.com   Evangelische Kirche 
Donau-Ries 

 
Evang.-luth. Dekanat Donauwörth  
Kappeneck 6, 86609 Donauwörth 
Tel. 0906 / 12798869   

 

Gruppen und Kreise 
 

Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Montag 
von 9.30 - 11 Uhr im Gemeindehaus in 
Mönchsdeggingen. 
 

Kindergottesdienst                                    
Untermagerbein 

Auskunft bei Maja Kellner und Nadine Beck 
 

Kindergottesdienst  
Mönchsdeggingen 

Auskunft bei Carina Kornmann 
 

Posaunenchor (Donnerstags 20 Uhr)  

Auskunft bei Annegret Lanzenstiel 
Tel. 0171 / 2380 970  
 

Kirchenchor (Mittwochs 19:30 Uhr)  
Auskunft bei Ingrid Strauß 
Tel.  09088 / 327  


